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¥ Delbrück. Ab sofort gibt es mehr Tempo auf der Delbrücker
Datenautobahn. Für die ersten 2.400 Haushalte stehen jetzt An-
schlüsse bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) zur Verfü-
gung. Das neue Glasfasernetz ist so leistungsstark, dass Telefo-
nieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Davon
profitieren jetzt die ersten Haushalte in Delbruck Mitte im west-
südwestlichen Bereich. Interessierte erhalten nähere Infos bei er
Telekom sowie in den Telekom Shops und bei Fachhändlern.

¥ Hövelhof (my). Die Umgestaltung des Ortskerns geht in die
nächste Runde. Ein Zuwendungsbescheid über insgesamt 706.000
Euro sichert die Umgestaltung des Schlossgartens und des Um-
bau der ehemaligen Pfarrscheune in eine Kulturscheune, teilte
Bürgermeister Michael Berens im Rat mit. Während die Arbei-
ten am Schlossgarten im kommenden Jahr erfolgen werden, soll
mit dem 400.000 Euro teuren Umbau der Scheune samt Muh-
Bar bereits im Herbst beginnen. Das Fachwerkgebäude soll spä-
ter für kleinere Kulturveranstaltungen genutzt werden.

¥ Delbrück (br). Er habe gerade den Förderbescheid über 777.000
Euro für den Ausbau des Bereichs Alter Markt und Graf-Sporck-
Straße bis zum Schulzentrum erhalten, teilte Bauamtsleiter Heinz
Drücke den Kommunalpolitikern in der letzten Delbrücker Rats-
sitzung vor der Sommerpause mit. „Nächstes Jahr können wir
dort bauen“, kündigte Drücke die gesicherte Fortführung der In-
nenstadtsanierung an.

Im Landratsflur des Paderborner Kreishauses
blicken Besucher in die Vergangenheit des Stadtfestes zurück

¥ Kreis Paderborn. Eine Aus-
stellung im Paderborner
Kreishaus zeigt, wie sich die
Plakatwerbung für eines der
größten und ältesten Volks-
feste innerhalb der vergange-
nen 70 Jahre verändert hat.
„Alle Jahre wieder! Libori in
(aufregenden) Plakaten, 1947-
2017“ ist der Titel der Aus-
stellung, die Wilhelm Grabe
und Andreas Gaidt vom Stadt-
und Kreisarchiv konzipiert
haben. 70 Jahre Plakatkunst zu
Libori aus eigenem Fundus
lässt das Stadt- und Kreisar-
chiv Revue passieren. „Die

Ausstellung ist nicht nur schön
anzusehen, sondern erzählt
plakativ eine Menge über die
Geschichte Paderborns und
Hintergründe des Volks- und
Kirchenfestes“, sagt Landrat
Manfred Müller.

Die Motive der unmittel-
baren Nachkriegszeit sind
durch eine Rückbesinnung an
die mittelalterliche Geschichte
Paderborns inspiriert. Die
Aufbruchsstimmung zeigt sich
in den Plakaten 1950er und
1960er Jahren. Sie sind stärker
künstlerisch geprägt.

Auch die Hippiezeit spie-

gelt sich in den Plakaten wie-
der. „Sichtbar wird dies gut am
Plakat aus dem Jahr 1979, das
im Flower-Power-Stil ange-
legt ist, also bunt und fast schon
psychedelisch anmutend“, sagt
Grabe. In den 1980er- und
1990er-Jahre wurde viel ex-
perimentiert. Anfang der
2000er-Jahre wurde ein Motiv
gefunden ist, das bis heute ver-
wendet wird. Es zeigt die Um-
risse von Dom und Histori-
schem Rathaus, die durch die
Konturen eines bunten Rie-
senrades verbunden sind.

Alle ausgestellten Plakate

sind mit kurzen, erläuternden
Texten versehen. Sie bringen
auch die teils heftigen öffent-
lichen Diskussionen über Ge-
staltung und Motiv zur Spra-
che – gerade in den 1970er und
1990er Jahren.

Die Ausstellung ist bis Frei-
tag, 25. August, im Landrats-
flur der Kreisverwaltung, Al-
degreverstraße 10 bis 14, in den
Öffnungszeiten der Verwal-
tung, montags bis mittwochs
von 8 bis 15.30 Uhr, don-
nerstags von 8 bis 18 Uhr und
freitags von 8 bis 12 Uhr zu se-
hen. Der Eintritt ist frei.

(v. l.) Landrat Manfred Müller, Andreas Gaidt und Wilhelm Grabe vom Stadt- und Kreisarchiv.
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Express-Linien starten um 23.40 und 0.50 Uhr
sowie in den Nächten zu Freitag bis Sonntag auch um 2 und 3.10 Uhr

¥ Kreis Paderborn. Am
Samstag, 22. Juli, beginnt das
Paderborner Libori-Fest. Um
eine sichere und zuverlässige
Heimfahrt der Besucher zu ge-
währleisten, hat der Nahver-
kehrsverbund Paderborn
/Höxter (nph) in Zusammen-
arbeit mit go.on, Gesellschaft
für Bus- und Schienenver-
kehr, das Verkehrsangebot der
NachtExpress-Busse in den
Nachtstunden deutlich erwei-
tert.

Rückfahrtmöglichkeiten-
werden werden mit folgenden
Linien angeboten: NE 11 Pa-
derborn-Bad Lippspringe-
Schlangen, NE 12 Paderborn-

Altenbeken-Schwaney, NE 13
Paderborn-Lichtenau-Klein-
enberg/Holtheim, NE 14 Pa-
derborn-Bad Wünnenberg,
NE 15 Paderborn-Borchen-
Wewelsburg/Husen, NE 16
Paderborn-Büren, NE 17 Pa-
derborn-Salzkotten–Up-
sprunge, NE 18 Paderborn-
Delbrück-Ostenland/Lippling,
NE 19 Paderborn-Hövelhof-
Espeln, NE 20 Paderborn-Bad
Driburg.

Die Zusatzverkehre fahren
an den Libori-Tagen auf allen
Linien um 23.40 Uhr und um
0.50 Uhr ab der Haltestelle
Zentralstation. Zusätzlich
werden in den Nächten von

Donnerstag auf Freitag, Frei-
tag auf Samstag sowie Sams-
tag auf Sonntag auch um 2 Uhr
und um 3.10 Uhr auf allen
Verbindungen Fahrten ange-
boten. Damit fahren alle
NachtExpress-Linien in ei-
nem dichteren Takt, aber zu
anderen Abfahrtszeiten als der
NachtExpress außerhalb der
Libori-Festwoche.

Für die Fahrten aus der Re-
gion zum Libori-Fest gilt wie
gewohnt der reguläre Hoch-
stift-Tarif. Für Fahrgäste, die
auch den NachtExpress nut-
zen möchten, bietet sich das
4er Ticket an. Die 4er-Tickets
können auf der Hinfahrt di-

rekt beim Busfahrer erworben
werden. Wer für die Rück-
fahrt noch kein Ticket besitzt,
kann dieses bis 23 Uhr am
Vorverkaufsstand der go.on an
der Haltestelle Westerntor er-
halten. Ab 23 Uhr findet der
Vorverkauf in der Zentralsta-
tion statt. Für die Nutzung der
Nachtbusse empfiehlt es sich,
vor Antritt der Fahrt ein Ti-
cket an den genannten Stellen
zu erwerben.

Die Abonnements sowie das
regionale Semesterticket
Hochstift gelten im NachtEx-
press und bei allen zusätzli-
chen Fahrten zu Libori. Auf
Einzelfahrkarten oder be-

stimmte Zeitkarten (zum Bei-
spiel 7-TageTicket, MonatsTi-
cket) wird ein Nachtbuszu-
schlag erhoben. Das Wochen-
ticket des PaderSprinters gilt
in den NachtExpress Bussen
nicht.

Infos zum NachtExpress
sind bei der go.on-Kunden-
information unter Tel (05254)
6 40 84 99 erhältlich. Fahr-
planauskünfte für Bus & Bahn
sind in der mobithek am Pa-
derborner Hauptbahnhof und
in den nph-Centern der Kom-
munen erhältlich. Informati-
onen gibt es auch unter Tel.
(05251) 2 93 04 00 oder unter

www.fahr-mit.de.

Da sollte der eigene Wagen besser daheim bleiben. Zu später Stunde bringen Nachtbusse Besucher sicher in die umliegenden Ortschaften.
ARCHIVFOTO: REINHARD ROHLF

¥ Delbrück. Die Katholische
öffentliche Bücherei (KöB)
Delbrück hat im Rahmen der
Ferienspiele einige Aktionen
geplant.

Am Donnerstag, 17. Au-
gust, um 19 Uhr öffnet sich im
Johanneshaus am Kirchplatz
ein besonderer Blick auf den
Sternenhimmel.

„Der Geheime Schlüssel
zum Universum“, das Buch
von Lucy und Stephen Haw-
king zeigt grandiose Bilder des
Weltraums. Diese Veranstal-
tung ist auf 15 Teilnehmer (8
bis 12 Jahre) begrenzt – die
Anmeldung bis zum 19. Juli ist
nur persönlich in der Büche-
rei während der Öffnungszei-
ten möglich.

Am Donnerstag, 24. Au-
gust, findet ein Spielenach-
mittag im Rahmen der Feri-
enspiele von 15 bis 17 Uhr in
der KöB Delbrück statt.

Thomas Henze vom „Haus
der Spiele“ und Mitarbeite-
rinnen der KöB Delbrück stel-
len neue Spiele aus der Bü-
cherei vor. Alle Kinder zwi-
schen 5 und 12 Jahre sind ein-
geladen.

Um Anmeldung während
der Öffnungszeiten, Tel.
(05250) 93 01 19, oder per E-
Mail koeb.delbrueck@t-onli-
ne.de wird bis zum 19. Juli ge-
beten.

Nur ein Bürger aus
Schlangen war zum Infoabend gekommen

¥ Bad Lippspringe. Der von
der Planungsgemeinschaft Bad
Lippspringe GmbH beantrag-
te kleine Windpark Böcks-
grund soll von den Bürgern als
unkritisch angesehen werden,
teilt Lackmann Phymetric in
einer Presseerklärung mit.

„Bei der öffentlichen Erör-
terung des Projektes im Rats-
saal war kein einziger Bad
Lippspringer Bürger oder Ein-
wender aus der Kurstadt an-
wesend“, erklärt Mit-Gesell-
schafter und Landwirt Kon-
rad Rudolphi in der Presse-
mitteilung.

Grundsätzlich sei das scha-
de, denn schließlich sei das öf-
fentliche Erörterungsverfah-
ren dafür gedacht, dass die
Bürger sich über die geplan-
ten Projekte direkt und fach-
lich seriös informieren könn-
ten. Neben den zuständigen
Sachbearbeitern des Kreises sei
auch die Planungsgemein-
schaft mit mehreren Gutach-
tern vor Ort gewesen, um
mögliche Fragen zu beantwor-
ten.

Dass lediglich ein Bürger aus
Schlangen an der Erörterung

teilgenommen habe, sei ein
Zeichen an die örtliche Poli-
tik. Es könne nicht, wie zu-
letzt häufig geschehen, be-
hauptet werden, es gäbe breite
Mehrheiten gegen neue
Windkraftprojekte, so die
Pressemitteilung. Grundsätz-
lich sei festzuhalten, dass Bür-
ger, die immer erst dann Kri-
tik an Projekten äußerten,
wenn der Bagger schon rolle,
unglaubwürdig seien. Sie
müssten sich fragen lassen,
warum sie sich nicht recht-
zeitig an dem rechtsstaatli-
chen Verfahren beteiligt ha-
ben. „Ganz offensichtlich wird
unser Park mit 4 Windkraft-
anlagen des Typs Enercon E-
115 in der Nähe des Eisernen
Herrgotts aber als unproble-
matisch empfunden“, freut
sich Rudolphi nach der Erör-
terung. „Wir haben die Ma-
schinen auch ganz bewusst
möglichst weit weg von Bad
Lippspringer Anwohnern und
damit auch zum zentralen
Kurgebiet geplant“.

Über 3.000 Meter betrage
der Abstand zur regulären Bad
Lippspringer Wohnbebauung.
Die Planungsgemeinschaft Bad
Lippspringe GmbH gehe jetzt
davon aus, dass der Kreis Pa-
derborn zeitnah über die be-
antragten Genehmigungen
entscheiden werde.

¥ Borchen. Einen Selbstbe-
hauptungs- und Selbstvertei-
digungstraining für Mädchen
der dritten und vierten Schul-
jahre aus Integrativkursus bie-
tet die Gemeinde am Montag,
7. bis Donnerstag, 10. August,
jeweils von 10 bis 12.30 Uhr,
Bürgerhaus Kirchborchen an.

Im Zentrum dieses Kurses
steht die Stärkung des Selbst-
bewusstseins. Die Mädchen
lernen selbstsicherer aufzutre-
ten, sich zu behaupten, ihren
Standpunkt zu vertreten und

ihre Meinung zu sagen. Sie ler-
nen Strategien kennen, sich zu
wehren und bedrohliche Si-
tuationen einzuschätzen. Ge-
arbeitet wird mit Gestalt-
übungen, Rollenspielen,
Kampfspielen und Selbstver-
teidigungsstrategien aus dem
Wendo.

Projektleiterin ist Britta
Limberg, die Kursgebühr be-
trägt zehn Euro. Anmeldung
ab sofort bei der Gemeinde
Borchen, Elisabeth Rüsing, Tel.
(05251) 3 88 81 55


